
Standard-Risikomodell des GDV

SCR
(Solvency Capital Requirements)

= Notwendiges Risikokapital

Kapitalanlagerisiko
(Risiko, daß der Marktwert der Kapitalanlagen 
im nächsten Geschäftsjahr abnimmt)

Versicherungstechnisches Risiko
(Risiko des Versicherungsgeschäfts)

Operatives Risiko
(Gefahr von Verlusten infolge der 
Unangemessenheit oder des Versagens von 
internen Verfahren, Menschen und Systemen 
oder infolge externer Ereignisse)

Kredit- und Bonitätsrisiko
(Risiko des Ausfalls von Forderungen oder der 
Wertminderung von Forderungen und Anleihen 
aufgrund mangelnder Bonität des Schuldners)

Marktänderungsrisiko
(Risiko aus Schwankungen des Kapitalmarktes und des 
Immobilienmarktes)

Währungsrisiko
(Risiko aus Wechselkursschwankungen)

Konzentrationsrisiko
(Risiko einer zu geringen Streuung von Anlagen) 

Kostenrisiko
(Risiko der Änderung von Kostenstrukturen)

Vertreter- und Versicherungsnehmer-
Forderungsausfallrisiko
(Risiko des Ausfalls von Forderungen gegen 
Vertreter und Versicherungsnehmer)

Biometrisches Risiko

Versicherungstechnisches Risiko der 
Lebensversicherung

Prämien- und Reserverisiko
(Risiko aus nicht auskömmlich kalkulierten Prämien 
und unzureichenden Rückstellungen)

Rückversicherungsausfallrisiko

Versicherungstechnisches Risiko der 
Schadenversicherung
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- Schwankungsrisiko (Standardabweichung der 
Normalverteilung)

- Kumulrisiko (als Aufschlag zum 
Schwankungsrisiko)

- Trendrisiko (Risiko aus der Erhöhung der 
durchschnittlichen Lebensdauer)
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